
^ l ^ i l^ . Donnerstag den 28. August 1828.

l^nbcrnial Verlautbarungen.
Z . ici56. (2) 2ä N r . 17996.
. » V e r s t e i g e r u n g
dn: Kanzley - Materialien - Lieferung für- die
öffentlichen Dienstbranchen in K l a g e n f u r t . -
Nach der bestehenden Vorschrift wird für die
Lieferung des nöthigen Kanzleymaterials für
die offentkcyen Dlennbranchen in Klaaenfurt
am i 3 . September d. I . , Vor - und Nach-
mittags in den gewöhnlichen Amtsstunden, im
k. k. Krcisamtc die Versteigerung vorgenom-
men werden, wozu^Icdcrmann, der hieran
Theil zu nehmen wünscht, hiemit vorgeladen
wird. Der Bedarf, dessen Quantität vor Beginn
der Versteigerung scldst bekannt gemacht werden
wi rd , besteht in folgenden Artikeln: Alle Pa-
piergattungen, Federn, Blei - und Rothstiften,
Spagat und Schnüre, weißer Streusand, ro-
the D in te , Siegclwachs, Oblaten, Federmes-
ser, Zwi rn , gedrahte Seide, Wachskerzen, Un-
schlittkerzcn, Baumöhl, Lineals, Schreibzeug,
Papierscheren, Packlelnwand, Geldsacke und
Weihrauch. —' L i c i t a t i o n s b e -
d i n g n i ss e : Erstens. Erstreckt sich
die Lieferung dcr vorgenannten Schrcibmate-
rial im und Kanzlcyerfordcrnisse auf nächste^
Herde Behörden in Klagenfurt, als: auf das
k. k. Appcllationsgencht, auf das k. k. Stadt-
«nd Landrecht, auf das k. k. Krelsamt, auf
das k. k. Mi l i tar-Ober- und Regiments-Com-
n-ando, auf das k. k. Oberbergamt, auf das
k. k. Fiskalamt, auf das k. k. Haupttaxamt,
auf das k. k. Hauptzollamt, auf das k. k. Cam-
meral-Fil ial-Zahlamt, auf das k. k. Mi l t tar-
Vcrpfiegs-Magazin, auf das k. k. Polizcy-
Eommissariat, auf die k. k. Versorgungsan-
stalten-Verwaltung, auf die k. k. hiesige Nor-
mal-Haupt-Schule und Gymnasial-Prafcctur.
Z 7 ^ " l ^ ' ^ l ^ Lieferungs - Versteigerung
hat fur das M'litarjahr 1829 Z« gelten, und
bcgw.nt d:e Liettrungs-Verbindlichkeit mit 1
November 1826, und endet mit letztem ^ c t o '
bcr 1 8 2 9 . — ' D r i t t e n s . Die Lieferung"wird
Demjenigen überlassen, welcher bepm Abschluß

der Preisherabstimmung der Mindestfordernde
bleiben wi rd, wobey es jedem Licferungswe»-
ber frey. steht, seinen Anboth für die Liefe-
rung cmcs oder des andern Artikels einzeln
zu machen. — Hi.r wlrd sonderheitlich bemerkt,
daß in Folge hoher Gubernial - Verordnung
vom 9. März d. I . , Zahl ^892, für alle
Papiergattungen, Federn, Spagat, Siegel-
wachs, Schnüre, Bley- und Rothstiften und
Oblaten, zu gleicher Zeit die Lieferungs-Ver-
steigerung m Laibach auch für die hierortigm
Behörden wird abgehalten werden, und daß,
wenn dcr Erstehungspreis dieser Artikel mlt
Zurechnung dcr Transports-Kosten in Laibach
wohlfeiler als hier sollte zu stehen kommen,
selbe von dorther werden bezogen werden. —
V i e r t e n s . W i rd der Ersteher von dem Ta-
ge des unterfertigten Hcrabstimmungs-Proto-
kolls für seine übernommene Lieferung sogleich
verbindlich gemacht; jede der vorgenannten Be«
Horde aber tr i t t in die Verbindlichkeit erst von
dem Tage ein, an welchem das Herabstim-
mungs - Protocoll von dem k. k. Gubermum
in Laibach bestätigt seyn wird. Es wird daher
die höhere Bestätigung des Herabstimmung's-
Protocolls ausdrücklich vorbehalten, auch wird
dcmnacb mit jedem einzelnen Ersteher hinsicht-
lich der von ihm erstandenen Art.ikcl ein förm-
licher schriftlicher Contract errichtet, und ei«
ne Caution gefordert werden, welche <w dem
zehnten Theile des entfallenen contractmäßi«
gen Gesammtbctrages in C. M . zu beste-
hen hat, und entweder in den nach dem Cours
berechneten öffentlichen Fonds-Obligationen,
odcr in einer andern gesetzlichen Hypothek ge-
leistet werden kann, daher sich der Lieferungs-
wcrbcr dießfalls bey der Commission, bevor
von ihm ein Anboth angenommen werden kann/
auszuweisen hat. — F ü n f t e n s . , Jeder Lie-
ferant ist vcrpfnchtct, von den zur Lieferung
übernommenen Artikeln die beste und feinste
Qualität abzuliefernd Sech st ens. Den Lis^
ferungswcrbern werden von allen zu liefern-
den Artikeln Muster vorgelegt werden, indes-
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sen steht es aber auch ihnen frey, eigene M u -
ster mitzubringen, für welchen Fall sich vor-
behalten w i rd , bey erkannten Verzug eines
oder des andern dao'on zur Grundlage bey der
Preisabstimmung zu wählen; nur m Anse-
hung der Papiergattungen hat die hohe Lan-
d^rstelle um eine allgemeine Gleichheit zu er-
zielen, und alle Anstande zu beseitigen, mit
Verordnung vom i . d. M . , Zahl 1^339,
von allen in Gebrauch stehenden Papiergattungcn
Musterbögen dem Kreisamte zugefernget, wel-
che bey der Versteigerung für die Zukunft
'sowohl in Ansehung der Benennung, als auch
der Größe und Qualität, als Normal-Muster
z»u dienen haben. — s i e b e n t e n s . Jeder
Lieferant ist verpflichtet, für jede der vorge-
nannten Behörden von dem erstandenen^ Lle-
fcrungsartikel em Muster versehen, mit seiner
Unterschrift abzugeben, welches er bep der Lie-'
fcrung jeder Behörde in Abzug zu bringen,
berechtiget ist. — Achtens. Wenn von ei-
ncm oder mehreren zu liefernden Artikel vor
Ausgang des Liefcrungs-Contracts eine grö-
ßere Quanti tät, als nach der für ein Jahr
praliminirttn Erforderniß von den vorne an-
geführten Behörden verlangt werden sollte,
so sott der Lieferant den allfälligen Mehrbe-
darf ebenfalls um den herabgcstimmten Preis
beyzustellen schuldig, dagegen aber keineswegs
berechtigt seyn, eine Entschädigung anzuspre-
chen, wenn der Bedarf geringer ausfallen soll-
tz. — N e u n t e n s . Haben die Lieferanten
die betreffenden Artikeln auf Verlangen der
Behörden immer vortofrey in das Amtsloka-
le derselben abzuliefern, wogegen denselben
die sogleiche bare Bezahlung der herabgestimm-
t«m Preise in C. M . zugesichert wi rd, wofür
sie lyjt classenmaßig gcstämpelten Quittungen
den Empfang zu bestätigen haben werden. —
Z e h n t e n s . Werden auswärtige Lieferanten
vetbindlich gemacht, immer einen angemeffe-
nm Vorrath der zu liefern übernommenen
Artikel in der Art herbeizuschaffen, daß die«
ser Vorrath bis zum Ablaufe der ersten Hälf-
le der Contractszcit in der Hälf te, und
dann in der zweoren Hälfte der Contracts-
zett in dem vierten Theil der übernomme-
nen Quantität zu bestehen habe. — E i l f -
tews. sol l te ein Lieferant mit der übernom-
menen Lieferung für eine oder mehrere der
VVSN3 angeführten Behörden zurückbleiben,
oder schlechte Schreib- oder Kanzleyrequisiten
liefern, so wird den betreffenden Behördm
das Recht vo>, ,, ^ . schlecht: Licferung

zurü'kzuschlag',^ Vv.chl m diesem Falle,
als auch bey ein^ ^licbencn, aber aus-

drücklich verlangten Lieferung die qualttatma-
ßigen schreib- und Kanzley - Requisite» wo
immerher, un-d um welch immer für einen
Preis sich anzuschaffen; den Schadenersatz aber
auf rechtlichem Wege entweder aus der Cau-
t ion, oder einem andern Vermögen dcs Liefs«
ranten hereinzubringen. — K. K. Krelöaun
Klagcnfurt am 5. August 1^28.

Z. 106^. (2) a6 (^ud. Nr . 15891.
K u n d m a ch u n g.

DieMinuendo-Vcrsteigcrung dcr Schrcib-
und anderer Kalizlcy: Ncqulsircn- "l.ftrung für
das k. k. ittynsch? Bandes-Gubcrmlun, und die
übrigen k. k. Behörden für das Ver^valrnngs-
jahr 162c) berreffcnd. — Zur Lieferung des
für das k. k. lilynsche Gubcrnium, und für
alle übrigen Bchordcn dieses Gouvcrncments-
Gebicrhcs erforderlich:,: Bcdarfcs an Schreib-
und ai'.dern Kanzley-Rcquisittn für das M i l l -
tar l Iahr 1629, wird am : I . September 1628,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, und Nachmit-
tags von I bis 6 Uhr, in dem hiesigen Gu«
bernial-Rathssaale cme Miimcndo- Verstc:g«-
rung, und zwar für jeden Artikel insbesonde-
re abgehalten werden — Die Bedingniffe sind
folgende: 1.) Der Bedarf an den zu lie-
fernden Artikeln ist beyläufig: an S c h r c i b -
und Zeich nu ng smater i a l l e n :
1.) 76Z Rieß Klein-Konzept-
2.) i i 5 „ Groß-Konzept- ^
I.) 410 1)4 « Ordinär-Kanzlep-
^.) I02 „ Mittelfeil i-Kanzley-
ö.) i o 5 i ^ 2 0 „ Groß-Post-
6.) 817)20 « Klein-Median- ,
7.) 6 7 ^ 2 0 « Groß-Median- ^
6.) 16 ))20 ^ Mittelfcin-Regal-
9.) 617)20 „ fein Rcgal- oder Imp.

10.) 5 ^ 2 0 „ Vel in- ! ^.
11.) 2 1 ^ „ ^ für Schulzeug- >̂

nisse,
!2.) 92i6l20„ Regal-Pack- «.
i3.) 8813)20,, Couvert- ,
1̂ .) 63 H20 „ Fließ- ß "
10.) 12 Buch Supcr-Negal- V—H'
16.) 4 „ Gr. Velin i n ^ I l l n o ^ ^
17.) i5 2i4 ,, Gr. Negal-Imperia!>fZ'
16.) 4 „ Mittel „ „ >3
19.) i5 „ Elephanten- ^3./
20.) 33 is2 „ Stroh- ) ' '
3^ Fläschen rother Dinte, 664 Maß Streusand,
55^ Buschen feine Hamburger Federkiele, 2607
Buschen mittelfeine Federkiele, 2 / ^ i i2 D u -
tzend mittelfeine Bleystifte, 24 Dutzend Nr .
6 fnr's Zeichnen Bleystlfte, 24 Dutzend feine
Bleystifre, 91 1)2 Dutzend mittelfeine Roth-
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stifte. — A n Beleuch t u n g s - M a t e r i a l s :
6 i 3 i Pfund Wachskerzen, 4190 Pfund Un-
schlittkcrzen, 2167 1̂ 2 Pfund Rübsaamen-Ochl,
3 1̂ 2 Pfund ordinären Lampendocht, 20 Ellen
gewirkten Lampendocht. — A n s o n s t i g e n
A m t s - E r f o r d e r n i s s e n ü b e r -
h a u p t : / ^ 3 Ellen Packwachs- Leinwand,
i665 Stücke Pappendeckel, 1^0 Pfund feines
Siegellack, 3/6 i.i2 Pfund mittclfemes Siegel-
lack, 1022 nnttlere schachteln mit 200 Stück
Dblatci i , ^06 große Schachteln mit 100 Slück
Oblaten, ißg ^/^ Pft,nd weißen Spagat,
2 ^ ^ P f u n d grauen Spagat, ^ali M Prund
^ ^ " ' " ^ , 2 Lorh Nähseide ^ L ^ c k N a h -
R h a ^ ^ ^ l u n d Zw:rn, L, I „ Pfund
^..u^auch, 13 ̂ >.nc imo i3 ordinäre sanier-

SttIu?a^K7^uuc.fassc^onNz^mt
^ttcuftm.-Buch,kn, und /, ^tück d.salelmcn
sammt Streusandbüchsen, oon S t " n ^ - .<^
Stücke Leuchter von ftinem M , ^ ' ^
stucke Leuchter von ordinärem Metal! 18
Stüac feine Lichtputzscheeren, 20 Stücke or-
dinäre Lichtputzschcercn, ö>) ^oth Gummi-Ela-
siique, 25 Löschhörnchcn, fünf Svagatbüchscn,
39 Lineale, 3 Kleiderbürsten, i I Bartwische,
l)2 ordinäre Kehrbcjen, 10 K.hrbcs^n von
Borsten. — F ü r die Landes - B a u d i ^
r e c t i o n noch i n besonders b e v l ä u f i a
er fo rder l i che Ze ichnungs - M^ater ia
l ien . 6 Farben- Trubeln mit 24 Stück Far^
ben, Zo^lattheln aufgelöster Carmin-Farbe^
^ Flajcheln ^ lau-Farbe, 24 Flaschcln Grün-
Farbe, 6Psun-'Gmumi-Arab:cum, 1 Pfund
Gummi-Gutn, ä nutzend große, 4 Duftend
mittlere und ^ u t z c n d kleine Müncher vaar^
pinft l , L Dutzend ichnarzcr Kreide in Stan^
gcln, /̂  Srück ganz feme Clnncser Tusche, 12
S-ück ftüie Mlt Lowencopfe Tusche, 4 D u -
z;end Tuschmuscheln, 20 Stück kleine Tusch-
glascr, 10 Buschen gröbere Nabenfcdern, i o
Buscbcn kleinere Nabcnfcdern. — Bey den
Wachrkencn wird bcscndcrv bemerkt, daß die-
ser B.d-irs in kleu,crcn Parth:cn von 2 bls 4
CcnN^er arsacrufcn, und hmtangegcben wer-
den wird. — 2.) ^ ls Ausrufspreis wird bey
)ed:m Ar'ike! der bey der vorjährigen Licita-
r i 'n erhielte und b-shcr bestandene Liefcrungs-
5reis angcncmmcn, und die Lieferung für den
^wähnten Zeitraum Tcmjenigcn überlassen
werden, der bey dem Abschlüsse der Licitation
der Mindcstbicthcr bleiben wird. — 3.) Wi rd
^ach abgehaltener Vcrsmgerung, und nach ĉ -
folgter Genehmigung Derselben, welche aus-
drucklich vorbehalten wi rd, mit jedem einzel-
nen Ersteher, hinsichtlich des erstandenen Ar-
den ^'" förmlicher Contract abgeschlossen wer-

, und zur Sicherung der genauen Eon-

tractserfüllung eine Caution im i 5 ü n Theile
des entfallenden contractmaßigen Geldbetrages
im Baren, oder gegen Pragmatikal-Hlcherhett
bedungen, weßhalb sich jeder Licitant btt) der
Licitationscommisslon über die CaMwnssatng-
kcit auszuweisen haben wird. — ^.) Den ^ l -
citantcn ^werden von allen zu liefernden A rw
keln Muster vorgelegt werden, zugleich hat
aber auch jeder Licitant von den Artikeln, wel-
che er lufern w i l l , vierfache Muster der Com-
mission vorzulegen, wobey man sich Vorbehalt,
nach erkanntem Vorzüge eines oder des andern
zur Grundlage der Versteigerung zu wählen.
— Wenn von irgend einem Artikel vor Aus-
gang des Lieferungs-Contracts eine größere,
als die obige Quantität erforderlich werden soll-
te, so hat der Ersteher diesen Mehrbedarf um
den Llcitationspreis bcyzustcllcn, wird dagegen
aber keineswegs berechtiget seyn, eine Ent-
schädigung anzusprechen, wenn der Bedarf ge-
ringer ausfallen sollte. — Die übrigen Lici-
tat^nsbedingnisse können täglich bey der Gu-
bernial- Expcdttsdirection eingesehen werden.
— Vom k. k. illyrischen Gubernium. Laibach
den 20. August 162a.

Z. io55. (3) Nr . 1Z6. S t . G. V .
K u n d m a c h u n g

der Verkaufs-Versteigerung der im Bezirke
(^»s)0(U5!.!'i2 gelegenen Domainen Objecte. —
I n Folge ssohen Staatsgüter-Veräußerung-
Hofcommissions- Dccrcts vom 24. Iunv 1828,
Zahl 262, S t . G. V . wlrd am 29. Septem-
ber 1626, in den gewöhnlichen Amtsstunden
bey dem k< k. Rentamte in lüaposiisn-iI,
Istriancr Kreises, zum Verkaufe im Wege der
öffentlichen Versteigerung nachbenannter, dem
Bruderschafts-Fonde gehörigen, im Bezirks
(^puäi5n-i2 gelegenen Realitäten, geschritten
werden: — 1) Des in der Gemeinde (-raäi-
seilie und in der Gegend Voni^iiL gelegenen,
und ,583 i i2 Quadrat-Klafter messenden
Wlesengrundes, geschätzt auf 6.4 fl. .10 kr. —
2) Des in der Gemeinde gleichen Nahmens
und in der Gegend ^ r ^ u i ä gelegenen, und
M 1̂ 2 Quadrat- Klafter messenden Wiesen-
grundes ,̂  geschätzt auf 42 fi. 5 kr. — 3) Des
w der nämlichen Gemeinde und in der Gegend
^ l INa gelegenen, und 202 1̂ 2 Quadrat-
Klafter messenden Wiesengrundes, geschätzt
auf 6 fl. 25 kr. — 4) Des in der Gemeinde
^ovcckO) und in der Gegend lüomiiZiciiix^
gelegenen, und 1 Joch, 142 U2 Quadrat-
Klafter messenden Wiesengrundes, geschätzt auf
207 fi. Zo kr. — 5) Des in der Gemeinde
gleichen Nahmens und m der Gegend ka -
covä2 gelegenen, und 1 Joch, i ö Quadrat-



773
Klafter messenden Wiesengrundes, geschätzt
auf 66 fi. 10 kr. — 6) Des in der nämlichen
Gemeinde und in der Gegend Varäo gelege-
nen, und 55 / 3)4 Quadrate Klafter messenden
Wiesengrundes, geschätzt auf 10 fi. 40 kr. —
7) Des in der nämlichen Gemeinde und Ge-
gend gelegenen, und n 5 5 Quadrat-Klafter
messenden Wiesengrundes, geschätzt auf 20 st.
5o kr. — Diese Realitäten werden einzelnwei-
se, so wie sie der betreffende Fond besitzt
und gemeßt, oder zu besitzen und zu genießen
berechtiget gewesen wäre, um den beygesetzten
Fiskalpreis ausgcbothen, und dem Meistbie-
thenden mit Vorbehalt der Genehmigung der
kaiserl. kömgl. Staats- Güter-Veräußerungs-
Hof - Commission überlassen werden. — Nie-
mand wird zur Versteigerung zugelassen, der
nicht vorläufig den zehnten Theil des Hlscal-
preises entweder in barer Conv. Münze, oder m
öffemttchen, auf Metal l -Münze und auf
den Ueberbringer lautenden ^taatsvapleren
nach ihrem cursmäßigcn Werthe bey der
Versteigerungs-Commission crlcgr, oder eine
auf diesen Betrag lautende, vorläufig von der
Commission geprüfte, und als legal und zu-
reichend befundene Sicherstellungs - Urkunde
beibringt. ,— Die erlegte 'Camion wird je-
dem Licttanten mit Ausnahme des Meistbie-
thers, nach beendigter Versteigerung zurück-
gestellt, jene des Meistbiethers dagegen wird
als verfallen angesehen werden, falls er sich
zur Errichtung des dicßfälligen Contracts
mcht herbeilassen wollte, oder wenn er die zu
bezahlende erste Rate in der festgesetzten Zeit
nicht berichtigte, bei pflichtmäßlger Erfüllung
dieser Obliegenheiten aber wnd chm der Zer-
legte Betrag an der ersten Kaufschillmgs-Hälf-
te abgerechnet, oder die sonst geleistete Cau-
tion wieder erfolgt werden. — Wer für ei-
nen Dri t ten einen Anboth machen w i l l , ist
verbunden, die dießfällige Vollmacht seines
Commitenten der Versteigerungs - Commission
vorlaufig zu überreichen. — Der Meistbie-
ther hat die Hälfte des Kaufschlllings inner-
halb 4 Wochen nach erfolgtcr und ihm be-
kannt gemachter Bestätigung des Verkaufs-
Actes, und noch vor der Uebergabe zu berich-
tigen, die andere Hälfte aber kann er gegen
dem, daß er sie auf der erkauften, oder auf
einer andern, normalmäßige Sicherheit ge-
währenden Realität in erster Priorität grund-
büchlich versichert, mit 5 vom Hundert in
Conventions - Münze verzinset, und die Zin-
sen - Gebühren in halbjährigen Verfa l l - Ra-
ten abführt, in fünf gleiche« jährlichen Ra-
tm-Zahlungen, «btragen, wenn der Erste-
hungs - Preis den Betrag von 5a fi. übersteigt,

sonst aber wird die zweyte Kausschillingshalfte
binnen Jahresfrist vom Tage der Ucbergabe
gerechnet, gegen die ersterwähnten Beding-
nisse berichtiget werden müssen. — Bei glei-
chen Anbothen wird Demjenigen der VorzuZ
gegeben werden, der sich zur sogleichen oder
früheren Berichtigung des Kaufschillings her-
beiläßt. — Die übrigen Verkaufsbedingnis-
se, der Werthanschlag und die nähere Be-
schreibung der zu veräußernden Realitäten kön-
nen von den Kauflustigen bei dem k. k. Rent-
amte in tÜ3^oäi8l,riÄ eingesehen werden. —
Von der k. k. Staats-Güter-Veraußcrungs-
Prov. Commission. Tricst am 26. July 1628.

G o t t f r i e d Graf v. W e l s c r s he imb ,
k. k. Gubernial - und Präsidial- Konzipist.

Z. 1007. (3) aä N r . 17261.
C 0 n c u r s - V e r l a u t b a r u ng

des kaiserl. königl. küstenlandischen Guber-
niums. — Für die bey der k. k. Cammcral-
Krcis- Kasse m Görz zu besetzende Kassicrsstelle.
I n Folge des hohen Hofcammcr-Decrets vom
27. I uny l. I . , Zahl 1^699^ 1Z22 , wird
der Concurs für die in Erledigung gekomme-
ne Kassiersstctte bey der Kammcral-Kreis-
Kasse in Görz eröffnet; mit welcher der Ge-
nuß einer jährlichen Besoldung von 900 st.
Conv. Münze, dagegen auch die Obliegenheit
verbunden ist, eine Kaution von 2000 st.
Conv. Münze, entweder in barem Gelde, oder
mit einer die Pragmatikal - Sicherheit gewäh-
renden Bürgschafts- Urkunde zu erlegen. —
Die Competenten werden benachrichtiget/ daß
sie ihre Gesuche längstens bis 10. September
l. I . , bey diesem Gubernium einzureichen ha-
ben, daß siedarinihrAlter, S tand , Religion,
Geburts-und Aufenthaltsort angeben, und
sich über die vollkommene Kenntniß der deut-
schen und italienischen Sprache, über ihre
Studien, vorzüglich aber über ihre bisheri-
gen Dienstleistungen, über ihre Kenntnisse im
Rechnungsfache, und in den Kassamanipula-
tions-Geschäften, dann über ihre Moralität
und ihre Fähigkeit zu der erwähnten Kau-
tionsleistung ausweisen sollen. — Jene, welche
schon jetzt angestellt sind, haben ihr Gesuch
mittelst ihrer unmittelbar vorgesetzten Stelle
vorzulegen, und utte zugleich zu erklären, M
sie in einer und welcher Verwandtschaft mW
dermahligcn Beamten in Görz stehen. ^

Triest den 25. July 1828.

A l p h o n s F ü r s t v o n P o r c i a ,
Landes - Gouverneur.
F r a n z C a r l v. Rad ichev ich ,

Gubernial-Räch.



A e m t l i c h e V e r l a u t b a r u n g e n . ^_ .^«,
Z. 1069. ( 0 K u n d m a c h u n g . Nr . ioä33N^7.6A.
Die neuerliche Pachtversieigerung einiger Wein-und Fleischdazgefalls-Beznke nn ulynjchen

Gubernial- Gebiethe für das Ml l t tar - Jahr 1829. betreffend.
Nachdem die ersten Pachtvcrsteigerungs-Resultate der nachbenannten Wein-und Hle:1ch-

dazgefatts-Bezirke im illyrischen Gubernial- Gebiethe nicht von der Art waren, um die ver-
bliebenen Meistbothe genehmigen zu können; so wird zur wiederholten Pachtversteigerung
derselben auf die Dauer vom 1. November 1626/ bis letzten October 1829, an den nach-
folgend ausgesetzten Tagen und Standpunctcn geschritten werden, und zu diesem Ende zugWH
der einjährige Ausrufspreis für jeden Pachtbezirk bekannt gemacht.

Benennung des zu verpachtenden O r t ^ T a g «"/i^in
— ^ ^ ^

d i s t r i c t s G e f a l l s der V e r s t e i g e r u n g ^ ' Jahr
„ _ _ _ ^ ^ fi. >kr<

I ni A d e l s b e r g e r K r e i s e .

Bezkk Senosetsch . . ! Fleischkreujer Beym k. k. Weinim-, i5 . Sept. 1828
<̂  . . ^ , , positionsamtPrawald! Vormittag 1226 20
Bezirk Wlpbach . . - ^ detto detto do. Nachmittag 2001
I m Bezirke Adelsberg die§ Weindaz Bey der löbl. Bezirks- 16. Sept. 1828
HauptgemclndeAoclsdcrg^ ^ Obrigkeit Adelsberg Vormittag 2626 —

I m Bez..k° P«,n dies > l̂°,schkreuze° detto d°. Nachmittag 1439 -
HauptgcmeindcPrem ^ bMo h ^ ^ , ĥ ,̂  h^̂  ^^g ^

ff Hauptgemeinde Loitsch Weindaz Beym k k. Hauptzoll-! 19. Sept. 1828
^ undMauthobcramte Vormittag 1620
^ . 1 . , , > . , . Laibach
" ^ ^ ^ " 7 " ' betto detto do. do. 1962 -
H deno Z.r mtz detto detto do. Nachm.ttag 2264 -
Z ^detto dctto Fle.schkreuzer detto do. do. 501 /.0
Bezirk Dchmeberg . . Welndaz detto 20. Sept. 1828

Vormittag 1122
Bezirk Frmd'entha- . . ' z , , . ^ ^ , detto d°, Nachmittag 2 « « _

^ ^HauptgemeindeIdria Weindaz detto, 22. Sept. 1828
^ ^ ? . ^ - ^ , Vormittag 1010
n " Z detto Scyrach. detto detto do. do z^ t t —
Bezirk I d r i a . . . . Fleischkreuzer detto do. Nachmi t tag 1205 2 0

I m N e u stä d t l e r K r e i s e .
^ Weindaz Deym k k.Commerzial iZ. Sept. 182k!

«'zuk «hm,„amh.'dt ' ^ ' Z 2 a " 5 «eY,n k,r^nzzo.. ^ ' ^ " ^ 8 ' " ° '
Beznk Neudegg . . . F „ s ^ , B e . ) ^ ^ ^ ^ , , ^ L ^ t w g ^ ,2 , , >

und Mauthoberamte Vormittag 2001 —
Lalbach - v

jBezirkAuersperg . . / W e i n d a z detto do. Nachmittag 7 Z 9 - >
l ! Hlelschkreuzer detto yy. ^ 0 . 4ZZ —

lZ. Amts-Blatt Nr. lQä. d. 28 August 1828.) ,
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Benennung des zu verpachtenden O r t > T a g A ^ '
- C. M.

D i s t r i c t s G e f a l l s der V e r s t e i g e r u n g ^ " ' ' 2chr

I m L a i b a c h e r K r e i s e .

'Bezirk Kreutberg . . Weindaz Beim k. k. Hauptzoll- 12. Sept. 1828
und Mauthobcramte Vormittag 36^ — j

^ 3 ^ Hauptgemeinde Laibach
. ^ Z ^ Kreutberg . Fleischkreuzer detto do. do. 222 — ^
Z 3 < detto S t . Helena !

^ f oder Lustthal . detto detto do. do. 126.40

Bezirk der Laibachs Um-! Weindaz detto do. Nachmittag 1082 —
gebung vorherGörtschach^ Fleischkrcuzcr dctto do. do. 725 —

B e z - r k M ü n k e n d o r f ^ ) Weindaz dttw ^ ^ 8 ^ ^ ^

her Kreuz . . . f Fleischkrcuzer detto do. do. 2I42 —

Der vorige Bezirk Mün-
kendorf Weindaz detto do. Nachmittag 220a —

Stadt Laibach mit ihrem,
Pomerio, dann in der
Hauptgemeinde Laibachs '
Umgebung das Haus
Nr .68 , in derNeuwelt; Weindaz dctto i5 . Sepü 1828
dasGutUnterthurN/Und Vormittag ,^7«» —
die Hauser von Nr . 61 ^
bis incluzivo 70, außel
der Tricster- Linie

Stadt Laibach mit ihrem^
Pomerio, dann die gan-1! Fleischfrcuzer detto do. Nachmittag 23930 —
ze Hauptgemeinde Lai.)!

bachs Umgebung! ^

^ -e ^ 1 ^ ^ . ^ . « ^ ' Weindaz detto 16. Sept. 1626
fc,z"'5 der " m M m g > Vormittag ZZio -
Latbach, vorher Thurn< ^

und Kaltenbrunn k Fleischkreuzer detto do. Nachmittag i65o -
Bezirk Radmannsdrof detto Bey der löbl.Bezirks- i5. Sept. 1828

Obrigkeit Rad- Vormtttag 1916 —
mannsdorf

^ detto Bey der löbl. Bezirks- 16. Sept. 1828
Bezirk Lack . . . . Obrigkeit Lack Vormittag 4023 - -

ck' Wcindaz detto do. Nachmittag 5^oi -—
/ Flcischkreuzer Beft derlöbl. Bezirks- 17. Sept. 1828

Bezirk Neumarktt . ) , Obrigkeit Kieselstein Vormittag 2 1 7 1 -

f - Wcindaz dctto ido. Nachmittag 2226 —
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Benennung des zu verpachtenden O r t l T ^ ^ i s ^ m

1 für l Jahr
D i s t r i c t s G e f a l l s der V e r s t e i g e r u n g - ^ " ^ .

c 5lc:schkreuzer Beyder löbl.Bezirks- 16. Sept. 1826
Bcn'rk Kieselstein D " ' ' Obrigkeit Kieselstein Vormittag ää99 " "

' f Wcindaz dctto do. Nachmittag 4201 —
Bezirk Michelsiettm. . Flcischkreuzer detto 19. Sept. 1828 ^

" ^ Vormittag ^7) - ^
! Bezirk Flödtug . . . dctto detto do. do. 481 —
Bezirk Egg ob Podpctsch ' detto ^m Hause des Unter- 20. Sept. 1828 i

richters zu Moraitsch Vormittag 568 3a

( Wcinda; detto do. Nachmittag 7Zi —
Bezirk Ponovltsch . . 7

< Fleischkreuzer dctto do. do. 281^ —

I " V i l l a ch e r K r e i s e .

^ Weindaz l Beym k.k.Mauth- ' i 5 . Sept. 1828 ^
Bezirk Rossegg . ' ' ) . oberamte Villach Vormittag 600 —

f l̂clschkreuzer detto do. Nachmittag 1/̂ 00 —
Bezirk Villach . . . detto detto 16. Sept. 1626

Vormittag 640I —
Bezirk Sta l l . . . . detto Beym k. k. Salzamte 17. Sept. 1828

Spital Vormittag i^3 —
^ Weindaz detto do. Nachmittag 38 i 10

Bezirk Greiffenburg.. ^ j
ss Fleischkreuzcr detto !do. do. 66124

Uebrigens wird noch Folgendes beygefügt:
itens Die Versteigerungen fangen Vormittags um 10 Uhr, und Nachmittags um 3 Uhr an.

Die Vormittagigen werden bis 12 Uhr Mit tag, die Nachmittagigen bis 5 Uhr Abends
fortaesetzt, dann aber, wennNiemand einen höhern Anboth mehr machen wi l l , abgeschlossen,

otens D i ' Liciiationsbedingnisse und übrigen näheren Bestimmungen von den Rechten und Ver-
vüicktunaen der Pachter sind dieselben, welche den früheren Wein- und Fleischdazge- <
f l ^ Verpachtungen zum Grunde lagen, und können bey den k. k. Kreisamtern,
säwmtttcben Bezirks- Obrigkeiten, und k. k. Zolloberamtern in I l lyrien und imKüsten-
la-i'de da^n bey der Administrations-Registratur eingesehen werden; dieselben werden
auch bev den'icnations-Commissionen den Pachtlustigen umständlich vorgehalten werden.

Das Ver/eicbniß der im küstenlandischen Gubermal- Gebiethe Statt findenden Verpach-
tungen des Wein-und^Flcischdazgefalls mit Bestimmung der Tage, Standpuncte undAusrufs-
vreise wird unter einem mittels der Triester Zeitungsblatter zur öffentlichen Kenntniß gebracht,
und kann gleichfalls bey den k. k. Kreisamtern, sämmtlichen Bezirks-Obrigkeiten und k. k. Zoll-
obcrämtern m Il lyrien und dem Küstenlande, dann bey der Administrations-Registratur einge-
sehen werden.

Von der k. k. steyermärkisch- illyrisch- küstenlandischen Zollgefallcn- Administration. '
Gratz am 16. August 1828.

J o s e p h L u d w i g P o l d o n i ,
k. k. Gubernialrath und Administrator.

I g n a z v. C u r t e r ,
Administrations-Assessor.
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Vermischte Verlautbarungen.
3 . ,067. ( i )

L e o p o l d P a t e r n o l l i , am Platze, Nr .
25g, in L a i b a c h , empfiehlt sich dem hochoec«
ehrten Publicum mit semem Sortiment von Ku«
pferstichen, Bi ldern. Gesellschaftsspielen, litho«
graphischen Erzeugnissen, Landkarten, Farben
und Zeichnungscequisicen, Musilalien für alle
Instrumente :c. !c . , wovon ein Mehreres schon
durch frühere Anzeigen in hiesiger Zeltung be»
tannt gemacht warden ist, erlaubt sich auch hin'
zuzufügen, daß er um die Gunst seiner verehr-
ten Abnehmer zu erlangen, steels mit N e u i g -
k e i t e n , die in diesem Fache erscheinen, sich vec«
sehen wird; und wie bis jetzt, so auch forthin
eine jede BesteNuug mit Pünktlichkeit besorgen
wird.

A n g e k o m m e n e N e u i g k e i t e n :

Ein Blat t mit 4 t ü rk i schen S o l d a t e n , neu
eauipirt, lithographlrt, schwarz, a — ft. 2 lr.

D a s s e l b e schön i l luminirt auf fei»
nem Velinpapier, ^ . . . — « i5 »

G r ä h e r Taschenbuch für das
Jahr ,620, mit 3c» lithographic»
ten Ansichten der interessantesten
Parthien dieser Gegend/ mit hi»
storischen und pittoresken Finger«
zeigen von A. I . Wonsiedler,
in nettem Futteral, 5 . . . I „ — „

B l u m e n - S a m m l u n g , ge»
zeichnet von S c h i n d l e r , Lehret
des Kunstsaches, und Mitglied
der k. k. Academic der bildenden
Künste, mit 24 colorirtenBlät«
tern , W i e n , 5 . . . . . 4 „ — ^

Schon lithographirte Fasten spei«
se n ta r i f f e , für Gastwlrthe, ä — „ 2 „

D i e canon i fchen M e ß t a f e l n ,
groß, rein und schön gedruckt,
alle drev, 5 » 24 „

D a s deutsche R i t t e r s p i e l ,
mit Beschreibung, K . . . — - » 36 „

M u l t i p l i c a t i o n s - T a b e l l e ,
naä) einem neuen Plan entwor»
fen und lithographilt . . . — „ 6 „

M i g n o n ' T h e a t e r mit Deco»
rationen und Figuren; nach der
Größe das Scück zu 3 bis 8 „ — „

D i e h e i l i g e S ä ) r i f t des alten
und neuen Testament, in 200
Kupfern dargestellt, mit dazu
gehörigen biblischen Eclählungen,
in 26 Heften, zweote Austage,
Freoburg, bey Herder. Die Ku-
pfer zeichnen sich durch richtige
Zeichnung und schonen Stich
aus. Das qanze Werk . » - 25 „ — „

G e n e r a l . K a r t e von der euro<
patschen Turkey und Griechen-
land.vonFr. K o ß l , mi t einem
Anhange, neu vergrößert, rein
und schon gedruckt, schwarz, ^ » » »o ,

D i e s e l b e smit braunen Gebirgen,
und mit schön iNuminirten Gran»
zen, 2 . z ss. 4Z tr.
Diese Karte ist neu, 3 Schuh
hoch und 21^2 Schuh breit; sie
enthält folgende l3Ablhcilungen,
als: l . Mo ldau, 2. Wallachey,
5. Bosnien mit türkisch (Zroatien
und herzogowina, 4. Servien,
5. Bulgarien, 6. Romanien, ?.
Macedonien, 6. Albanien, 9.
Thessalien, ia . Livadien, i l .
Morea, 12, Candia mit den In»
seln deß Archipels, i3 . die sieben
Inse l ' Republik, nebst einem
Theil von Ungarn und Sieden»
bürgen, (Kroatien, dann einem
Theile von Steyermart und
Oesterreich; dieses lehte hinzu»
gekommene Blat t ist auch be»
sonders zu haben, i lwmminir t ä — », »5 »,

A u s w a h l beliebter Täme und
Märsche für e,ne Flöte Nr. 5, ä — „ i5 „

S e c h t e r , fünfstimmiges Prälu«
d i u m , vaiirt für die Orge l ,
Wien . . . . . . . . — „ Za ^

K l e u h e r , ^ro i« gi-an^» <Î «2 dan-
cei'tenz i>Qur 2 Vio!on5, II2N»
navre . , ^ ,5 ^

A n g e k o m m e n e S o r t i m e n t s - A r t i k e l :

Eine große Auswahl ste^eris^er Ansichten,
sckwa-z, das Blat t ü 6 sr., wie auch N a m e n s «
P a t r o n e mit Lebensbeschreibungen das ^tück
K in kr.; Pläne mit und ohne Umgebung von
G r ä t z , K l a q e n f u r t , R o n i , W i e n e r »
N e u s t a d t und L a i b a c h ; Karten von M o »
1 e a , vom h e i l i g e n L a n d , worin die Reifen
unsers Erlösers J e s u C h r i s t i genau angeaeben
sind, das Blat t ä , ft.; (̂ 2NÄ postal« Re^ns
I^o lu l )2 rc i0 - V s n e t o , von O e s t e r r e i c h ,
von D e u t s c h l a n d ; Fleckfoise, Fleckwasser,
Seifenpulvcr, Brcttfeleer., Wiener» und Grätzel«
aromatisches Wüsser, Glanzrricdse in Zetteln, 5
2 t r . , Goldfarbe, a 2a tr. , Darm» und über«
sponnene ttalieniscke Sa i ten , Heitrertreib für die
Jugend mit 36a Kupfern, ä »o kr.; Wäfchbüchel
für Haushaltungen, 2 6 kr., dasselbe für Männer,
ä 6 kr., Taroque«Tapp »Patent»Karten mit ren
Ansichten von und um W i e n , das Spiel 5
45 kr.; desgleichen mit den Ansicdten des Wiener«
Praiers , das Sp'.cl k 5o t r . ; B a t h i o l i ' s
neueste Wiene l . Guitarre. Schule, a » f l . 3a kr.
C z e r n i ' s Wiener Klavier »Lebrer, ä 2 ss.,
v l o u « t NIctliQllL pour la I'lüle prime et se-
concle kartie, zusammen 5 ft. h a v d n erfies ^nn>
tum 61-Zo in <^, für Sopran, A l t , Tenor und
»aß, für 2 Violinen, 2 Clarinette, 2 Hörner, Con«
trobaßundOrael, »fi. 3o kr. v e m k a r l e r ^05. ,
Missa decandanda a 4 vocibus ordinariis con-
dnentibus 2 Violinis, 2 Violis , Violone et Or-
gano obligatis, 2 Flantis, 2 Cornibus, 2 Cla-
rinis, T/mpar.is in G et G, et Trombone bas-
so non obligatis, Augusta- Vindelicoruni, apud
Gutubart, 5 (It


